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beruft, hat DIes als patrioti)dhe Tat anerkannt (Es 41 )ıcher, Da D1e OT:  :
efien ‘Datres Yities unD enle keine Notwehr u  en; e wurden UunNDeErTMUTE: au}
ihrem Jiacdhtlager überfallen 342) S WUuUrDeE nicQH Oie Drovinz SqHantung, 1mWie
Unkundige a11s DdDem HujJammenhang entnehmen Könnten, ondern NUL 0Aas Dachtgebiet

alters „Chinamärtyrerbuch”“Kiaut)chou als deut)ches Schußgebiet YRläart
behandelt nicht Die DBerfolgung Dn 19  - 403) Schwager

* Jordan, Hermann, Die MOn DCS Chriftentums unD DIeE ZBeltpolitit Der
Nationen (BidblijchHe ‚zeit unD Streitiragen, Derausg on KRropat]dhec,
1IL. S  7 Berlin-Llichterfelde Kunge) 191  J, 8()

d Diejem Schriftchen 1e0 01in Yortrag ZUGTUNDE, Den Der Bert ım Akademijdhen
Yiıjionsverein 3 (rlangen gehalten haft. DNıie ANustührungen ind ruhig unD nüchtern;
nadc) beiden Geiten )ucht gerecht 3 werDden, JeDdes verleBenNDde Yliort 1UD Dermieden 4424
Auch die Hukunftsmöglichkeit en CL, DAaR Der aa ıc DON Der KRirche ımmer AAA ELE  A  S  eweiıter frennen könnte. yuür DIE Nitilion rblickt Darın keine wejentliche Berahr,

ihr NL abjolute Bewegungsireiheit gelajjen WIrD; „Jedentalls wWÜürDde Der Schaden
jür unjere nationale VDolitik jehrt Diel bedenklıdher jein, als für Die Wiillionen‘‘. YJtian
1ICD Ddem Bert. Talt e{is tolgen Können, DOT allem auch in jeiner Stelung ZUM am
Jn Der Yiteraturüberlicht eine el DON wichtigen Schriften 15 0:
lılher yeder; NUL proteltanti)dhe Yiterke ın genannt. GD lejenswert 0AS SchriftchenA}  $ Ü, Inan wei}3 nıcht, welches DD yür Öie (Einreihung in DIE bibli)qHen Heit: unDd
Streitfragen maßgebend WDUL. Nieiner
* Die enteinDde in Der apojtolil Hen zeit nD un Miilionsgebiet DDN Univer:

\itätsprofel)or ©ehlatter-Tübingen. „Beiträge 3UT yörderung Ohrijtlicher
Theologie“, ‚ Jahrg., (Bütersloh, Bertelsmann Wr 1,50

“lus Dem edDanken heraus, DaR ÖIie Renntnis Der Yti)ionstätigkeit unjerer
S

Tage DAas Derltändniıs Der neute)}tamentlicdhen unter|tügen werDde, e
a  er in Der vorliegenden StuDdie einen ent)precdhenden Hergleich yür Die Or
gänge unD ultänDde, DieEe WDITr unter dem DBegrilt „BGemeinde“ zulJammentfahen, Jmmer:
bın die anoltolijche Heit €1 ar 1 VBorderagrund. Jm An)chluß (1 71 1eTr

E große Belidhtspunkte bringt Yerjahjer in Der ibm eigenen, mandma jebhrt abi|trakten
Schreibweile vpiele geiltreiche eDanken unDd Bedankengänge DOT, Oie eine tierarün-
dDige RBenntnis Des Yieuen Leltamentes eben)o wie eine Bertrautheit mit Den Wro
blemen Der Aı Nionsaufgabe erweijen unD urhweg TÜr Den univerjellen Standpun
0es “lutors ebhait HEUGNIS geben (bine umTaljenDde Behandlung Der ın 0Aas ema
einjallenden VBerhältnilje \dheint nicht beablichtigt gewelen ein, unD )o )tellen \
OIie gebotenen (Bedanken oftmals als Andeutungen DON ıyrageltelungen DAT, Ul
Denen eine Spezialilierung einjegen ann. (5S 1eq im Charakter jolcher allgemeinen
Überblicke unDd Varallelen, DAaR hie 10 Oa bei (inzelerJqheinungen, Wenn 1 DON nNDderer
Seite betirachtet werden, OIe Be  ollenheit Der Yintentführung nıcht 0 unbedingt
er  eint, ]C Dap Ogar 3 RKorrekturen AnlaR ıf ‘Bei Beurteilung DON ıyunktionen Der
Bemeinde nach Der autoritativen Geite Hin W1Ie überhaupt bei Behandlung Des Yier-
hältnı)]es DOnN KRirche, (Bemeinde unDd (inzelchrilt i natürlich Wa proteitantil'cdhe Stand
pun beltimmend. Sonitige (kigenbeiten 0es Herjaljers, Wie beijpielsweile 1  e Aur
allung über heutige £heologie unDd Ar werden UuUuS Der theologiuldHen Stellungnahme S Sal ZSchlatters beleuchtet, Der als biblildher ealilt bekanntlich ohne AKÜRNHt auY Kirchen-
unDd Dogmenge|dhichte, Symbole und Kirdhenlehre eine SiıNjen|haft DOM Chriltentum
Ddirekt 1US Der autbauen wil.

er yakt jeine Belichtspunkte ıN Begenjägßen zulJammen. „YNeubildung
unDd Rontinuität“ Ül iM Der apoltolilcdhen zeit mMWie ım iı ionsgebiet nach Den
verlchieden|ten ungen bın wirk)am. Jnwiefern hier unDd DOrt An)chlup (111 die
‘Sradition 0ODer Abbruch OI Überlieferungen |tatthat D3w \|tatthaben muß, arüber


